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Über das Buch: Dieses Handbuch behandelt neue Sicherheitsbedrohungen als Folge des 
globalen Umweltwandels, insbesondere des Klimawandels, der Desertifikation, durch Was-
serstress, das Bevölkerungswachstum und die Urbanisierung, die zu Migration, Krisen und 
Konflikten führen können. Hiermit befassen sich die VN, OECD, OSZE, NATO und die 
EU. In 100 Kapiteln untersuchen 132 Autoren aus 49 Ländern die globale Debatte über 
menschliche, Umwelt-, Energie-, Ernährungs-, Gesundheits- und Wassersicherheit. 
Mehr zum Buch: <http://www.afes-press-books.de/html/hexagon_04.htm>. 
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Privatdozent am Otto-Suhr-Institut für Politikwissenschaft der Freien Universität 
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Herausgeber der Hexagonbuchreihe im Springer-Verlag. Studium der Politik-
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don. Fellow an den Univ. Harvard und Stanford. Lehrstuhlvertreter an den Univ. 
Frankfurt/Main, Erfurt, Leipzig und Greifswald, Consultant für das UBA und das 
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Mexico, erste Inhaberin des MunichRe Lehrstuhls, UNU-EHS, Bonn  

Erste Generalsekretärin  des Colegio de Tlaxcala; Ombudsfrau für Ökologie in Mo-
relos (1992-1994), Ministerin für ökologische Entwicklung in Morelos (1994-1998), 
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(2005); Environmental Merit in Tlaxcala, Mexico (2005. 2006); Price of 
Development of the UN in Genf;  Women Academic an der UNAM (1990 und 2000); 
Women of the Year (2000). Sie arbeitet über Gewaltlosigkeit und nachhaltige Land-
wirtschaft mit Bauern- und Frauenorganisationen. Sie ist Autorin und Herausgeberin 
von über 45 Büchern und über 315 wissenschaftlichen Aufsätzen zu einem breiten 
Themenspektrum. 
 


